
 
 
Informationsaustausch am 04.11.2025 
 
Ärztliche und pflegerische Versorgung 
Es wurde allgemein über die ärztliche und pflegerische Versorgung in Meschede diskutiert. 
Dabei wurde festgestellt, dass es bereits jetzt zum Teil erhebliche Probleme bei der Vergabe von 
Facharztterminen gäbe. Dies gilt insbesondere für die ärztlichen Leistungen Kardiologie, Kinder- 
und Jugendmedizin sowie Orthopädie. Zudem fehlen offensichtlich Belegärzte zu Urologie und 
Augenheilkunde. Auch bei komplexen diagnostischen Untersuchungen wie MRT und 
Nuklearmedizin gibt es lange Wartezeiten oder weite Anfahrtswege zu den Praxen. Mit 
öffentlichen Verkehrswegen sind diese Praxen zudem nur schwer oder mit einem hohen 
Zeitaufwand zu erreichen.  
Für MRT Termine gibt es verschiedene Apps wie Doctolib oder medneo, mit denen man online 
Radiologen buchen und finden kann oder auch direkt mit der Überweisung in der Arztpraxis. 
 
Das es in Meschede derzeit noch kein Hospiz gibt, während sich in Arnsberg bereits das dritte 
Hospiz in der Planung befindet, wird allgemein bedauert. Hier leistet der ambulante 
Hospizdienst zwar mit 45 ehrenamtlichen Helfern unter hauptamtlicher Koordination ein 
bewundernswertes soziales Engagement, jedoch sollte zumindest ein Tageshospiz nicht aus den 
Augen verloren werden. Mit einer eigenen Hütte und einer Kreativwerkstatt auf dem 
Weihnachtsmarkt in Meschede wollen Caritas und Seniorenbeirat Spenden für den Ambulanten 
Hospizdienst sammeln. 
 
Demenz ist Focusthema  
Mit vier Veranstaltungen zum Thema Demenz im Veranstaltungskalender 2026 trägt der 
Seniorenbeirat Meschede der steigenden Entwicklung von Demenzerkrankungen und dem damit 
einhergehenden Informationsbedarf in der Bevölkerung Rechnung. VERSTEHEN, VORBEUGEN, 
UNTERSTÜTZEN stehen im Vordergrund der Veranstaltungsreihe, die mit Unterstützung des 
Hochsauerlandkreises angeboten werden. 
 
 



Krankenhaus wird weiterhin vor Ort benötigt 
Im Zuge der Krankenhausreform und bei der Transformation zu einem Klinikum Hochsauerland 
darf es bis auf einige wenige Ausnahmen zu keinen weiteren Verlagerungen von 
Leistungsgruppen zu anderen Standorten kommen. Das Krankenhaus Meschede wird zwingend 
zur Sicherstellung der Grundversorgung im Versorgungsbereich des Altkreises Meschede 
benötigt, zudem noch sämtliche gesundheitlichen Versorgungstrukturen wie die Verteilung der 
Arztpraxen hierauf abgestimmt sind. Mit einiger Sorge wird das ständige „Stühlerücken“ bei den 
Führungsverantwortlichen im Klinikum und die damit einhergehenden Desinformationen wie 
jüngst, die angebliche Schließung der erst im Jahr 2022 eröffneten Palliativstation und der 
Verlagerung der Onkologie an den Standort Hüsten, betrachtet. Nach Verlautbarungen des 
Alexianer Klinikums sollen diese nunmehr jedoch verbindlich in Meschede verbleiben. 
Nichtdestotrotz sucht der Seniorenbeirat das Gespräch mit der Geschäftsleitung des Klinikums. 
Zwischenzeitlich wurde für den 06.01.2026 ein Gesprächstermin in Hüsten vereinbart. 
 
Veranstaltungen 2026 
 
Seniorenbeirat  
Siehe Veranstaltungsprogramm (Flyer, www.seniorenbeirat-meschede.de – Link: Termine) 
 
Senioren Union 

- Stammtisch immer am 1. Donnerstag im Monat bei Kotthoffs Theo 
- Angebote zu PC- Schulungen, Handynutzung, WhatsApp-Gruppen und Videokonferenzen 

bei Bedarf 
- 15.-18.06.2026 Köln-Bonn-Düsseldorf mit Besuch des Landtags 
- 24.03.2026 Tagesfahrt zum Heinz-Nixdorf Museum nach Paderborn 

 
Caritas 

- Gesundheitliche Versorgungsleistung als Beratungsangebot 
- Erste-Hilfe-Kurse 
-  

Kolpingsenioren 
Siehe Veranstaltungsprogramm 
 
KAB 
Siehe Veranstaltungsprogramm 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.seniorenbeirat-meschede.de/

